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Der Traum vom Aufstieg
FG Oberpöring geht zuversichtlich in die bevorstehende Saison

L(hia) Nachdem der FC Oberpö-
ring in der vergangenen Saison mit
dem undankbaren dritfen Plptz vor-, lieb nehmen niusste, starteten die
Mannschaften und Trainer Rein-
hard Wagner Ende Juni motiviert in
die Vorbereitung auf die neue Sai-
son in der A-Klasse Landau. Aus
den bisherigen Vorbereitungsspie-
Ien konnte man zwar nur wenige
Erfolge mitnehmen, trotzdem befin-
det sich die Mannschaft auch für die
kommende Saison auf dem richti-
gen Weg.

Im drsten Vorbereitungsspiel äm
1. Juli gegen Griesbach sah man den
Mannen um Spielertrainer Wagner
die Erschöpfung deutlich an. Nach
einem harten Trainingswochenende
konnte man den Griesbachern nur
in der ersten Hälfte Paroli bieten
und musste sich Ietztlich deuttich
mit 0:5 geschlagen geben. Man
merkte sowohl der ersten, als auch
der zweiten Mannschaft, die ihr
Spiel jedoch mit 2:0 gewinnen
konnte, das anstrengende Training
der Vortage an. Auch die Tatsache,
dassreinige Leistungsträger noch
nicht dabei waren, spielte eine Rol-
le. Am 7. und 8. JuIi nahmen die
zwei Mannschaften des FC am Tir-
nier des SV Haidlfing teil. Der FC
schlug sich nicht schlecht und stell*
te mit Fhanz Xaver Schneider sogar
einen der beiden'Torschützenköni-
ge. Die erste Mannschaft startete
mit einer 1:2-Niederlage gegen den
TSV Pilstin§ ins Thrnier, konnte je-
doch das Spiel um Platz drei.gegen
Stephansposching mit 5:1 für sich
entscheiden. Besser erging es der
zweiten Mannschaft, äie - sich in
Haidlfing den I'[rniersieg erkämpf-
te.

Auch im zweiten Vorbereitungs-
spiel gegen den ASV Loh musste
Trainer Wagner wieder auf so man-
chen Stammspieler verzichten, wo-
durch aueh diese 2:4-Niederl_age
dramatischer klingt, als sie war.

Im Hinblick auf die neue Saison
hofft man nun im Lager des FCO,
dass bis zum Saisonauftakt am 28.
Juli gegen Niederhausen auch die
derzeit vielen Verletzten wieder zur
Verfügung stehen. Noch bangt man
vor allem um die Genesung von Mi-
chael Zehrer und Stefan Ritt, die
beide an bereits länger zurücklie-
genden Knochenbrüchen laborie-
ren.

Der FC Oberpöring vertraut auch in der kommenden Saison 201212013 aul
die Qualität des bestehenden Kaders. Als Neuzugänge kann Trainer Rein-
hard Wagner (r.) die Jugendspieler Philipp Möginger und Matthias Gerstl im
Team begrüßen.

Das Ziel für die neue Spielzeit
lautet wie in den vergangeaen Jah-
ren ,,Aufstieg" und trotz der bisher
wenig erfolgreichen Vorbereitung
ist man beim FCO zuversiehtlich.
Sofern Reinhard Wagner auf 'den
gesamten Kader zurückgreifen
kann, ist die Mannschaft auch heuer
stark aufgestellt. Die in der abge-
laufenen Saison sehr leistungsfähi-
ge junge Mannschaft musste keine
Abgänge verschmerzen und durch
die Erfahrungen der letzten Monate
ist der ein odär andere Spieler noch
einmal charakterlich und sportlich
gereift, ist man im Lager dis FCO
überzeugt-

Aus der eigenen Jugend verstär-
ken Philipp Möginger und Matthias
Gerstl das Team - sie werden vorerst
in der zweiten Mannschaft ihr Ta-
Ieut unter Beweis stellen können.

Sowohl Fans als auch Spieler des
FC Oberpöring freuen sich aüf die
neue Saison, die mit dem Heimspiel
gegen den'VfR Niederhauseh uhd
dem darauf folgenden Auswärts-
spiel in Aholming gleich mit zwei
Krachern startet. Und auch wenn
man aufgrund der guten Ausgangs-
Iage einmal mehr auf die eigene
Stärke zählen kann, so werden die
Begegnungen doch mit Spannung
erwartet. Auch auf die Neulinge Ei-
chendorf, Ottering und Gergweis II

(Foto: Hirschberger)

ist man im Iqarsportpark gespannt,
wobei man vor allem hinsichtlich
Eichendorf bereits auf viele span-
nende Begegilrngen in der Vergan-
genheit zurückblicken \ann.Zu einem allerletzten Test tritt
der FC Oberpöring am Sonntag, 22.
Juli,,vor heimischem Publikum ge-
gen den'SC Postau an. Gegen den
frischgebackenen Kreisklassisten
werden es die Oberpöringer sicher
nicht leicht haben, vielleicht bringt
aber gerade ein starker Gegner im
letzten Vorbereitungsspiel die
Manhschaft dazu, Höchstleistungen
zu bringen.

Der Spielerkader der ersten
Mannschaft: Sven Huber (TW), Jo-
sef Böckl, Patrick Ebner, Danie1
Flischhut, Michael Pollerspeck,
Stefan Ritt, Christian Eckl, Manuel
Eckl, Christian Götzönsberger,
Martin Kiermeier, Flanz Xaver
scfuiiaiater,'"Ritiiiha?d wagher, }ri--
chael Zehrer, Daniel Heigl, Thomas
Sailer und Andreäs Weber.

Der Spielerkader der zweiten
Mannschaft: Martin Greiner (TW),
Andreas Aust, Martin Baumgartner,
Matthias Gerstl, Matthias Heigl,
Michael Kloiber, Marco Liebl, Phi-
lipp Möginger, Nico Scherer, Mar-
kus Zellner, Thomas GeißI, Tobies
Hackl, Julian Plendl, Marcel Rauch,
Stefan Wimbauer, Markus WoIf.
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,,Wir wollen wieder urn
den Aufstieg mitsPielen"

Oberpörings Trainer Reinhard Wagner im lnterview
(hia) Der FC startet am Samstag,

28. Juli, in die neue Sai§on. Vor.
standschaft, Spartenleiter ünd die
Fbns,hoffen, däss es naqh dem un-
glückliehen Ausscheiden um den
Aufstieg in der vergangenen Saison
in diesäm Jahr mit dem Aufstieg
klappt. Trainer Reinhard rffagner
kann auf den bewährten Kader'zu'
rückgreifen. Wir haben mit-ihm
über seine Erwartungen für die
kommende Saison 2072113 gespro-
chen.

LZ: Am 28. JuIi emPfängt der FC
Oberpöring'zum AuftaktsPiel der
'A-KIasse Lapdau den VfR Nieder-
hausen. Und wie

Vorsaison erwarten, wo wir uns im
Vergleich zum Voriahr um ganze 16
Punkte verbessert haben. Die Spie-
Ier müssen jetzt das erreichte Ni-

- veau halten, und weirn sich der ein
oder andere noch verbessert, kön-
nen- wir wieder eine Topplatzierung
erreichen.

LZ:Wiebewertest du die A-Klas-
se Landau in d.er bevorstehenden
Saison? Wer sind deine Meister-
schaftsfavoriten?

Reinhar:d Wagner: In der letzten
Saison waren drei Mannschaften
einsam an der Spitze, eine derartige

. Konstellation erwarte ich dieses
Jahr nicht. Ich hoffe auf mehr Aus-

heißt es so sehön
,,Neues Spiel -
neues GIück".
Die Enttäu-
schung saß tieT
beim verpassten
Aufstieg in der
vergangenen
Saison. Nun
startet ihr als ei-
ner der Mitfavo-
riten um den
Aufstieg in die
kommende Sai-
son. Wie schätzt
du eure Chance
dieses Mal ein?

Re:i,nhard
Wagner: Die
Leistung in der
vergangenen
Saison ist sehr
hoch einzu-
schätzen,
schließlich hatte
keine Mann-
schaft mehr

geglichenheit,
sehe aber Ei-
chendorf als kla-
ren Favoriten für
die Meister-
schaft. Sie ha-
ben mit Rainer
Plattner einen
sehr guten Trai-
ner geholt und
auch ein paar
Spieler, die mehr
als A-Klassen-.
Niveau haben.
Daliinter sehe
ich die üblichen
Mannschaften
wie Niedbrhau-
senr Aholming
:uitd' Niederpö-
ring, wobei ich
allerdings einge-
stehen muss,
dass ich die bei-
den Neutringe
Gergweis II und
Ottering nicht
kenne und somit
aueh überhaupt
nicht einschät-

Oberpörings Trainer Reinhard Wag-
ner hofft auf eine ähntich gute Saison

Punkte als wir. wie die letzte. (Foto: Becherer)
Deshalb ist der
verpasste Aufstieg um so ärgerli- zen kann.

"häl*["r*loes-därf 
man ti.f+do-- lereits zrllci

von ausgehen, dass wir ohne weite- Testspiele aqf dgm Programm' Wie
res wieäer so-viele F\üikte errei- silld,ffieSelptäUfErittmdi!$slstrs g1'5;:

chen, Die Mannschaft ist noch sehr ten Schli{sse lassen sich äaraus zie-
iuns und braucht vielleicht noch ein hen?
Lirät ", Zeit. Wir wollen aber wie- ReinhardWagner: Die Ergebnisse
äJ "* den Aufstieg mitspielen. waren mit zwei Niederlager sehr

LZ: ]flabt ihr euöh u""itärkt und schlecht. Auch beim Pokalturnier in
wo siehst du bei der bestehenden Haidtfing yryel wir nry. mäßig- er-
fVfannsctuft"ochdasgrößteVerbes- folgreich. Wir hattea bis zu- ftinf
s"ru"gsp;ü"ria1? veiletzte Stammspieler und die

ReiäiardWagner:Wir haben kei- nachriickenden Sp-i1ler konnten die
ne Abgänge unä mit Phiilip Mögin- Lücke nicht schließen. Bis zum Sai-
g;r;ä iüatthias Gerstl zwei lierr- sonstart erwqrtg- ich ma4imal. zwei
äugänge, die ich aber in der zweiten Spigler zurüek. In der momentanen
Mannschaft sehe. Somit bleibt der Värfassung sehe ich qns gegen Nie-
Kader der ersten Mannschaft un- derhauserr-nicht als fbvorit und ft-
verändert. Deshalb kann man auch cke dem Saisonstart eher skeptisch
keinen Leistungssprung wie in der entgegen.




